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Gut ausgebildetes Personal ist heute
zentrale Voraussetzung, um die Zu-
kunft eines Unternehmens sicherzu-
stellen. Im Hinblick auf diese Proble-
matik haben die Wirtschaftswissen-
schaftler Marco Erbe & Anja Rauhut
das Karriereportal www.jobmixer.de
entwickelt und vor einigen Wochen
erfolgreich am Markt positioniert.
Das Portal gliedert sich in einen Be-
werber- und Unternehmensbereich.
Viele Unternehmen bevorzugen zu-
nehmend digitale Bewerbungen, da
die Bearbeitung schneller und damit
kosteneffizienter möglich ist. Die
Gründer haben sich deshalb auf an-
sprechende Online Bewerbungsun-
terlagen spezialisiert. Zu Ihrem Pro-
duktportfolio gehören neben digita-
len Bewerbungsformen auch klassi-
sche Produkte. So gibt es z.B. eine
Vielzahl hochwertiger Bewerbungs-

mappen im Online-Shop oder die
Möglichkeit, sich professionelle Be-
werbungsunterlagen erstellen zu
lassen. Mit der JOBMIXER Business
Card – einer digitalen Bewerbungs-
mappe auf einer CD im Visitenkar-
tenformat positionieren die Gründer
die wahrscheinlich kleinste Bewer-
bung auf dem Markt. Die Mini-CD eig-
net sich ideal für die erste Kontakt-
aufnahme – denn für den ersten Ein-
druck gibt es keine zweite Chance! 
Auf der Unternehmensseite möchten
die Gründer hochwertige und web-
basierte Rekrutierungslösungen im
Fach- und Führungskräftebereich für
KMU’ s anbieten. Besonderes Au-
genmerk liegt auf der hohen Flexibi-
lität und der unternehmensspezifi-
schen Anpassbarkeit des Bewerbe-
rmanagementsystems. Die Anwen-
dung über gängige Browser sowie
die Anbindung an bestehende Syste-
me  ermöglichen eine effiziente Per-
sonalsuche. Neben der webbasier-
ten, automatisierten Abwicklung des
Auswahlprozesses umfasst der ge-
plante Unternehmensbereich ausge-
feilte Suchverfahren sowie den Zu-
griff auf den Karrierepool. Verkürzte
Rekrutierungszeiten, eine einfache
Kandidatenverwaltung sowie die
Schnelligkeit beim Kampf um die be-

sten Talente sind die Hauptvorteile
der geplanten Unternehmensschnitt-
stelle. 
Umfassende Unterstützung während
der gesamten Existenzgründung be-
kamen die Gründer beim Hochschul-
netzwerk UNIVATIONS in Halle. Dort
erhielten Sie nützliche Informatio-
nen zum Thema Selbständigkeit und
Businessplanwettbewerbe wie z.B.
dem Businessplanwettbewerb Sach-
sen-Anhalt, wo Ihr eingereichter Bu-
sinessplan indessen prämiert wur-
de. Um den Unternehmensbereich
umsetzen zu können, begaben sich
die Gründer Mitte des Jahres auf die
Suche nach möglichen Investoren.
Die enge Zusammenarbeit mit UNI-
VATIONS ermöglichte schließlich
den Kontakt zum Business Angels
Netzwerk Sachsen-Anhalt. Nach
Präsentation Ihrer Idee vor mögli-
chen Interessenten im September
2006 – dem so genannten Matchin-
gabend - folgten intensive Ge-
spräche mit verschiedenen privaten
Kapitalgebern. Unter Berücksichti-
gung individueller Aspekte, haben
sich die Gründer und der Magdebur-
ger Business Angel, Frank Sporken-
bach, nunmehr für einander ent-
schieden. Die strategische, konzep-
tionelle und langfristige Partner-

schaft wurde durch die Zeichnung
eines entsprechenden Notarvertra-
ges vor wenigen Tagen dokumen-
tiert. Die Gründer erhalten nicht nur
finanzielle Unterstützung sondern
partizipieren auch von den Ge-
schäftskontakten, der langjährigen
Erfahrung sowie dem Know-how des
Magdeburger Angels. 
Seit dem Onlinegang erreichen die
Jungunternehmer nachweislich mehr
Kundenanfragen. Wir wünschen dem
Team von IN AUDITO und unserem
Business Angel eine erfolgreiche Un-
ternehmenspartnerschaft.
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